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Unterhaltung mit Spassfaktor  

Turnerabend in der Sonnenberghalle in 
Oberhelfenschwil  

Oberhelfenschwil. Mit dem Motto «TeeVauO – aber sicher!» 
präsentierte der Turnverein Oberhelfenschwil am 
Samstagabend ein fetziges Unterhaltungsprogramm. Grosse 
und kleine Turnerinnen und Turner zeigten in der vollen 
Sonnenberghalle was in ihnen steckt. 

MELANIE GRAF  

Christian Näf, Präsident des Turnvereins, begrüsste die Gäste 
und freute sich, dass sie so zahlreich erschienen sind. Die 
Halle sei brechend voll, das zeige das grosse Interesse an dieser Unterhaltung, sagt Näf und eröffnete 
das Programm mit dem Thema rund um Versicherungen und Sicherheit. 

Zahn- und Spassversicherung 

Käthi Graf, Michael Lacher und Ralph Brändle kommentierten den Abend in der Rolle von Sekretärin und 
Versicherungsagenten. Sie überprüften die Anträge zur Versicherung von Spass, Liebe oder Talent. Mit 
Witz und Humor führten sie durchs Programm und konnten sich der Sympathie des Publikums sicher 
sein. Die Kinder des Muki- und Kinderturnen liessen in ihren kleinen Feuerwehruniformen die 
Begeisterung der Zuschauerinnen und Zuschauer entflammen. Die kleinen Mädchen und Jungen im Alter 
von etwa drei Jahren waren jedoch zeitweise ein wenig irritiert ob der vielen Lichtern und der grossen 
Zuschauermenge. Mit Rollerblades und Strandbällen stellten die Kinder der Jugi 4 einen Antrag für 
versicherten Spassfaktor und sorgten mit ihrer Vorführung für Sommergefühl. Die Jugi 1 wollte die Luft 
im Gummiboot versichern lassen und tierisch ging es in der Gruppe des Geräteturnen 1 ab. Kleine 
Löwen, Äffchen und Elefanten machten mit Sprüngen und Purzelbäumen die Bühne unsicher. Die 
Zahnversicherung durfte auch nicht fehlen. Die Frauenriege zeigte, was Karies droht und rückte den 
Zahnteufeln mit Zahnbürsten und riesigen Bohrmaschinen zu Leibe. Die Aktivriege Gymnastik unter der 
Leitung von Sonja Reichmuth gab eine Anleitung zum Flirt. 

Männer in Windeln 

Die Jugendlichen des Geräteturnen 2, unter der Leitung von Manu Brechtbühl, Simon Looser, Pepjin 
Slaats und Roxan Rietzler zeigten ihre beeindruckende Beweglichkeit. Spagat, Handstand und 
geschmeidige Hechtrollen. Das Publikum forderte mit einem hartnäckigen und beharrlichen Applaus eine 
Zugabe. Die beiden Kommentatoren Lacher und Brändle wiesen darauf hin, dass die Gruppe mit dieser 
Nummer die Schweizer Meisterschaft gewonnen habe, was nochmals mit tosendem Applaus honoriert 
wurde.  

Die Thematik der vielen Autounfälle schnitt die Gruppe Jugi 3 an, worauf die Männerriege unter der 
Leitung von Stefan Looser eine passende Lösung bot: Bereits als Windelträger im Verkehrsgarten üben. 
Dabei kam das Publikum in den Genuss, erwachsenen Männer in Windeln und Schnuller beim Dreirad 

Männerriege im Windelrennen: 
Verkehrserziehung schon für Babies war 
ihr Rezept gegen spätere 
Verkehrsunfälle.  
Bilder: Melanie Graf  
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fahren zuzusehen. Die Aktion sorgte für Schmunzeln und Gelächter. Im Beitrag der Jugi 2 drehte sich 
alles um Sterne und die Aktivriege LA steuerte einen Beitrag mit einer Art Streetdance mit bespraytem 
Bühnenbild als Hintergrund bei. Die Nummer hätte aus einem modernen Musical stammen können. Der 
erfolgreiche Abschluss des Programms gelang der Aktivriege des Geräteturnens, bei der auch die beiden 
Moderatoren ihren Einsatz zum besten gaben. Das Duo Orions sorgte anschliessend für Stimmung und 
Tanz bis nach Mitternacht. 
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